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Herren Bezirksklasse Gr. 5

SV 1912 Klein-Gerau : TSV 1896 Gernsheim II 
Freitag, 17.03.2023, 20:15 Uhr

Thierhoff bleibt gegen den SV 1912 Klein-Gerau 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 5 traf der SV 1912 Klein-Gerau am Freitag, den 17. März im
17. Saisonspiel auf den TSV 1896 Gernsheim II. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die
Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 9:28 zeigt, wie klar es
letztlich war. Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte
an diesem Tag Thorsten Thierhoff. Auffällig war, dass der SV 1912 Klein-Gerau diese Partie mit 3
Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich waren Hartlaub / Steinbrecher bei ihrer 1:3-Niederlage von Wydrowski / Narkus dann doch
niedergerungen worden. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Reinheimer / Ribbe das Spiel gegen
Thierhoff / Stübing noch aus der Hand und verloren mit 11:9, 8:11, 8:11, 11:13. Eine knappe
Niederlage gab es danach für Aillaud / Krichbaum beim 11:8, 8:11, 13:11, 8:11, 4:11 gegen
Braunroth / Leugner. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Nur einen Satz
verlor dagegen Uwe Reinheimer beim 11:6, 11:9, 7:11, 11:9 gegen Tim Stübing und holte somit
einen Punkt für seine Mannschaft. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Kerstin Ribbe bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Thorsten Thierhoff von Beginn an. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nicht so gut lief es für Michael Hartlaub beim 8:11, 8:11, 9:
11 gegen Michael Narkus, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Den Sieg von Dirk
Wydrowski konnte Gerhard Steinbrecher im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:
6 an der Reihe. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Sebastian Leugner war für Gerhard Aillaud
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Jan Krichbaum hatte gegen Timm
Braunroth bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Da war final wirklich nichts zu holen.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:8. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Uwe Reinheimer eine Vier-Satz-Niederlage gegen Thorsten Thierhoff kassierte. Mit dieser
Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Reinheimer bei 18, während er nun 11 Niederlagen
seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 9:1.

Durch diese Niederlage hat der SV 1912 Klein-Gerau in der Saison nun einen Saison-Sieg, 15
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
31.03.2023 gegen den TTC 1957 Lampertheim V an. Für den TSV 1896 Gernsheim II steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV 1905 Trebur am 25.03.2023 vor der Tür, in das es mit
einem Punkteverhältnis von 27:5 geht.

 Statistik:
 SV 1912 Klein-Gerau

Doppel: Hartlaub / Steinbrecher 0:1, Reinheimer / Ribbe 0:1, Aillaud / Krichbaum 0:1 
Einzel: U. Reinheimer 1:1, K. Ribbe 0:1, M. Hartlaub 0:1, G. Steinbrecher 0:1, G. Aillaud 0:1, J.
Krichbaum 0:1 

 TSV 1896 Gernsheim II
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Doppel: Thierhoff / Stübing 1:0, Wydrowski / Narkus 1:0, Braunroth / Leugner 1:0 
Einzel: T. Thierhoff 2:0, T. Stübing 0:1, D. Wydrowski 1:0, M. Narkus 1:0, T. Braunroth 1:0, S.
Leugner 1:0


